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Abkürzungen & Erläuterungen

Mützen sind ein Accesoire, mit dem man wunderschöne Akzente setzen kann. In diesem Buch stelle ich ein paar Modelle vor, die man wunderbar nacharbeiten kann - ob für Anfänger oder Fortgeschrittene.

Egal ob eine klassische Mütze, eine Beanie,einen Winterhut oder eine lässige Ballonmütze mit Schirm. Ob schlicht und sportlich, elegant, ob mit auffälligem Zopfmuster, knallbunt oder einfarbig.

Die Modelle sind auf unterschiedliche Größen anpassbar.

Folgende Abkürzungen findest du in diesem Buch mit folgenden Bedeutungen bei Häkelmodellen:

M = Masche

R = Reihe

Rd = Runde (die Modelle in diesem Buch werden in Spiralrunden gehäkelt)

LM = Luftmasche

W-LM = Wendeluftmasche

fM = feste Masche

DM = doppelte Masche (2 Maschen in 1 Masche häkeln)

hStb = halbes Stäbchen

Stb = Stäbchen

DStb = doppeltes Stäbchen

3fStb = Dreifachstäbchen

4fStb = Vierfachstäbchen

R-Stb (vorne oder hinten) = Relief-Stäbchen (vorne oder hinten)

R-DStb (vorne oder hinten) = Relief-Doppelstäbchen (vorne oder hinten)

R-3fStb (vorne oder hinten) = Relief-Dreifachstäbchen (vorne oder hinten)

R-4fStb (vorne oder hinten) = Relief-Vierfachstäbchen (vorne oder hinten)

KM = Kettmasche

2M zus.abgem. = 2 Maschen zusammen abgemascht

M-Glied = Maschenglied

Wdh = wiederholen

Überspr = überspringen

Da ich die Meinung vertrete, dass es für blutige Anfänger, die zum ersten Mal eine Häkelnadel in der Hand halten, immer besser ist, das Häkeln mittels bewegter Bilder zu lernen, als nur anhand von Fotos, verzichte ich in meinen Büchern in der Regel auf einen Anfängerkurs und verweise an dieser Stelle auf meinen YouTube-Kanal, auf dem man einen sehr ausführlichen AnfängerHäkelkurs in vielen einzelnen Teilen und zu vielen Maschenarten findet, der auch immer wieder aktualisiert und erweitert wird.

Meinen YouTube-Kanal findest du unter
http://www.youtube.com/user/romyfischer

An dieser Stelle möchte ich jedoch generell auf das Mützen häkeln eingehen und ein paar Grundlagen erklären, wie man die Mützen auf jeden Kopfumfang anpassen kann (außer die Ballonmütze mit Schirm).

Es gibt zwei Varianten, wie Mützen gehäkelt werden: von oben nach unten und von unten nach oben. Für beide Varianten gibt es unterschiedliche Wege, wie man die Mütze anpassen kann. Das wichtigste Utensil hierfür ist immer ein Maßband. Wenn man eine Mütze von oben nach unten häkelt, sollte man zusätzlich auch einen Taschenrechner zur Hand haben.

Variante von unten nach oben:

Dies ist der einfachere Weg. Man kann eine Luftmaschenkette häkeln, die lang genug ist, dass sie einmal um den Kopf herum passt, bis sich Anfangs- und End­masche berühren. Oder aber man misst mit einem Maßband den Kopfumfang und häkelt eine Luftmaschenkette in der passenden cm-Länge (du solltest natürlich darauf achten, dass es für einige Modelle Angaben gibt, durch welche Zahl die Anzahl der Maschen teilbar sein muss, damit du das Muster auch häkeln kannst).

Variante von oben nach unten:

Du misst mit einem Maßband den Kopfumfang.

Anschließend rechnest du: Kopfumfang : 3,14 = X

X ist die Zahl des Durchmessers, den der Mützenteller erreichen muss, um die Größe des Kopfumfangs zu bekommen. Mit Mützenteller ist die runde Fläche gemeint, die während der ersten gehäkelten Zunahmerunden entsteht.
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